
Schöneres Stadtbild durch Unterflurcontainer 

 

In der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 2017 hatte die FDP-Fraktion einen von Philipp Herbold 

ausgearbeiteten Antrag gestellt, die Stadtverwaltung möge die Ersetzung der Glas- und Papiercontainer durch 

Unterflurcontainer prüfen und dazu ein Konzept erarbeiten. Diesem Antrag hatten die Stadtverordneten mit einer 

kleinen Ergänzung einstimmig zugestimmt und in der Presse wurde ausführlich darüber berichtet. 

 

Der Betriebshof hat daraufhin ein Konzept erarbeitet. Darin wurden Bedenken gegen Unterflurcontainer für 

Altpapier geäußert. Es bestehe die Gefahr, dass sie leicht in Brand gesetzt und dadurch zerstört werden könnten. 

Es wurde empfohlen, die Papiercontainer ganz abzuschaffen und dafür die Frequenz der Leerung der blauen 

Tonnen und der Abholung von Altpapier auf 14täglich zu erhöhen. Sowohl die Betriebskommission als auch der 

Bauausschuss und schließlich die Stadtverordnetenversammlung vom 7. September 2017 haben dem Konzept 

zugestimmt. 

 

Zwischenzeitlich gab es ein Problem, da der mit der Altpapiersammlung beauftragte neue Unternehmer sich aus 

Sicherheitsgründen geweigert hat, die alten, schon ziemlich mitgenommenen Papiercontainer zu leeren. Sie 

wurden abtransportiert, ohne dass dies der Bevölkerung rechtzeitig mitgeteilt worden war. Die Situation hat sich 

aber bald beruhigt. 

 

Nach und nach werden jetzt die meisten alten Glascontainer durch Unterflurcontainer ersetzt werden. Bad 

Homburg wird schöner, dank der FDP. 


